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    Angebot und Baumarkt: Das Mietwohnungsangebot ist in den vergangenen Monaten deutlich zurückgegangen. 
Mit 6.1 Prozent am Bestand beträgt der Anteil der inserierten Wohnungen zwar immer noch leicht mehr als der landeswei-
te Vergleichswert, aber nur noch einzelne Regionen weisen derzeit eine überdurchschnittlich grosse Auswahl auf. Und die 
Neubautätigkeit wird in den kommenden Monaten kaum an Dynamik gewinnen: Im Herbst 2022 lag die Zahl der bewilligten 
Mietwohnungen rund ein Viertel unter dem Mittel der vorangegangenen fünf Jahre. 

    Preisentwicklung: Das Zusammenspiel einer sehr regen Nachfrage und des mittlerweile rückläufigen Angebots spie-
gelt sich klar in der Entwicklung der am Markt inserierten Wohnungsmieten. Diese lagen im Kanton St. Gallen im 3. Quartal 
2022 2.1 Prozent über dem Vorjahresquartal (Gesamtschweizer Durchschnitt: plus 1.1 Prozent). Auch die Marktmieten für 
Wohnungen vergleichbarer Qualität und für Neubauwohnungen entwickeln sich weiterhin robust.

    Ausblick: Im kommenden Jahr dürften die Angebotsmieten für Wohnungen im Kanton St. Gallen ähnlich oder gar noch 
stärker steigen als in den letzten Monaten. Denn einerseits wächst die Haushaltsnachfrage überdurchschnittlich und das 
inflationäre Umfeld wirkt sich auch auf die Löhne und Mieten aus. Andererseits sind bei der Neubautätigkeit von Mietwoh-
nungen im Kanton St. Gallen vorerst wenig zusätzliche Impulse zu erkennen. Somit deutet einiges darauf hin, dass hier das 
Angebot an bezugsbereiten Wohnungen noch etwas schrumpfen und auf eine wachsende Nachfrage stossen wird. Auch die 
Bestandesmieten dürften anziehen, da aufgrund der höheren Zinsen der Referenzzinssatz steigen wird. 

 

Der Angebotsüberhang im St. Galler Mietwohnungsmarkt konnte grösstenteils abgebaut werden. Einerseits hat 
sich hier die Mietwohnungsnachfrage stark erhöht – so lag die Zahl der auf den Vermarktungsplattformen 
registrierten Suchabos für Mietobjekte im Oktober 2022 um 23 Prozent über dem Vorjahreswert. Der Grund für 
die gestiegene Nachfrage ist in erster Linie die starke internationale Zuwanderung, welche im laufenden Jahr 
2022 deutlich über dem Wert aus dem Vorjahr liegt. Andererseits hat die Zahl der inserierten Objekte um 24 
Prozent abgenommen, denn aufgrund der reduzierten Bautätigkeit gelangen immer weniger neue Wohneinhei-
ten auf den Markt. Inzwischen kommen im Kanton St. Gallen auf jede inserierte Mietwohnung knapp zwei 
Interessenten.
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Dieser Marktbericht wurde mit grösster Sorgfalt von der Wüest Partner AG für die St.Galler Kantonalbank erarbeitet und ist nur zur allgemeinen Marktübersicht bestimmt. Darstellungen in dieser 
Publikation können jederzeit und ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Es wird keine Gewähr bezüglich der Genauigkeit und Vollständigkeit der Informationen übernommen. Eine 
Haftung für die Richtigkeit der Angaben wird vollumfänglich abgelehnt.
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Preisentwicklung

Zahlenspiegel
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è Veränderungen jeweils gegenüber Vorjahr

è Erwartete Trends für 2023
* Die MS-Region Wil beinhaltet Gemeinden, die im Kanton Thurgau gelegen sind.
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